
Sie halten die zweite Ausgabe von 
�insideOUT� in den Händen. Das 
Echo auf die erste Ausgabe war rund-
um positiv. Deshalb will die Investo-
rengemeinschaft die Zeitung für die 
Menschen im Munich Airport Busi-
ness Park künftig regelmäßig heraus-
geben. 

Das ist aber nicht die einzige 
gute Nachricht nach einem Jahr 
unter neuen Vorzeichen. Wie Sie 
dem Leitartikel entnehmen können, 
sind weitere namhafte Firmen in 
den Munich Airport Business Park 
gezogen. Die Vermietungen nehmen 
stetig zu. Der neue Name hat sich 
allgemein eingeprägt und ist auch 
überall sichtbar. Für die Gemeinde 
Hallbergmoos heißt das auch, neue 
Bürgerinnen und Bürger haben die 
Neuansiedelung ihres Unterneh-
mens im Business Park genutzt und 
sich in unserer Gemeinde niederge-
lassen. Darüber freut sich Hallberg-
moos ganz besonders und ich heiße 
alle herzlich Willkommen.

Die gute und effektive Zusammen-
arbeit mit dem Flughafen München 
zeigte sich ein weiteres Mal durch 
die Einwilligung, den Airport Lauf 
2008 durch den Munich Business 
Airport Park zu führen sowie den 
Lauf für Mitarbeiter im Park freizu-
geben. Für die Läufer war es ein posi-
tives Erlebnis, Anfeuerungsrufe und 
Beifall aus den eigenen Reihen zu 
bekommen und ganz nebenbei auch 
den Business Park aus einer anderen 
Perspektive kennen zu lernen. Den 
Zuschauern und Sponsoren danke 
ich ganz besonders für ihr Engage-
ment und die Unterstützung: Das 
war eine runde Sache, die allen Be-
teiligten viel Freude bereitet hat. 

Mit besten Grüßen

Klaus Stallmeister
Erster Bürgermeister

Klaus Stallmeister

Bürgermeister  

Hallbergmoos

D er Munich Airport Business Park 
wird immer beliebter. Das zeigt die 

lange Liste der neuen Mieter, die sich seit 
der vergangenen Ausgabe von �inside-
OUT� für den Standort in Hallbergmoos 
entschieden haben. Offenkundig war die 
Ausrichtung auf den Flughafen, die auch 
zur Namensgebung Munich Airport Busi-
ness Park geführt hat, richtig. Denn ein 
Großteil der Vermietungen ist �ughafen-
bezogen. Und da der Flughafen weiter 
stark wächst, sind die Perspektiven des 
Hallbergmooser Bürostandortes weiter 
mehr als positiv. 

Die größte Neuvermietung betrifft das 
14.500 Quadratmeter umfassende Logistik-
gebäude Lindberghstraße/Ludwigstra-
ße. Das vor etwas mehr als zehn Jahren  
errichtete Gebäude wurde vom letzten 
Mieter Viking vor Ablauf des Mietver-
trages vorzeitig geräumt. Die Dohmen So-
lutions GmbH + Co. KG, Garching, hat 

das Gebäude nahtlos übernommen und 
komplett auf langfristiger Basis gemietet. 
Dadurch bleiben fast einhundert Arbeits-
plätze im MABP erhalten. Der neue Mie-
ter betreibt das Outsorcing von Dienstleis-
tungen und zählt u. a. die Lufthansa AG zu 
seinen Kunden. Der deutschen Fluglinie 
nimmt Dohmen Solutions beispielsweise 
alles ab, was mit Dienstkleidung zu tun 
hat � von der Beschaffung über die P�e-
ge bis zur Entsorgung. Insgesamt wird die 
rasche Neuvermietung der Qualität des 
Standortes am Flughafen zugeordnet.

Ebenfalls einen direkten Bezug zum 
Flughafen hat die Hellmann Worldwide 
Logistics GmbH. Das in Osnabrück behei-
matete und weltweit operierende Logistik-
unternehmen hat sich im Helios-Gebäude 
450 Quadratmeter Büro�äche gesichert. 
Die Hellmann-Unternehmensgruppe ist 
zudem bereits in Flughafennähe vertreten. 
Im neuen Neufahrner Gewerbegebiet an 

der A 92 wickelt der Logistiker die zen-
trale Ersatz- und Zubehörteildistribution 
der MAN Nutzfahrzeuge AG ab. 

Im gleichen Gebäude wie Hellmann hat 
sich mit Silicon Laboratories ein Unter-
nehmen der schnell wachsenden Halblei-
terbranche angesiedelt. Die Nähe zur deut-
schen IT-Hauptstadt München war der 
Grund, den bisherigen Standort Ispringen 
(Baden-Württemberg) zu verlassen und in 
den Großraum München zu ziehen. 

Ecosol, ein bedeutendes österreichisches 
Software-Unternehmen, hat für ihre neu-
gegründete Niederlassung ebenfalls im 
Helios Bürokomplex 200 Quadratmeter 
angemietet. Hier hat man viel vor. Vor 
allem hat sich ecosol am neuen Standort 
sukzessives Wachstum auf die Fahne ge-
schrieben. Mittelfristig sollen hier 20 IT-
Spezialisten arbeiten. Am Stammsitz in 
Österreich werden 1.600 hochquali�zierte 
Mitarbeiter beschäftigt.

Ü ber 800 Teilnehmer waren am 9. Mai 
2008 am Start.

Zum ersten Mal führte die Strecke des 
Airport Laufs mitten durch den Munich 
Airport Business Park. Und zum ersten 
Mal wurden die Läuferinnen und Läufer 
auf halber Strecke von Fans bejubelt. Viele 
Mitarbeiter aus dem Business Parks sowie 
Beschäftigte der Gemeinde Hallbergmoos 
hatten extra ihre Mittagspause verschoben 
um bei hochsommerlichen Temperaturen 
die Läuferinnen und Läufer im Park mit Ap-
plaus und Anfeuerungsrufen zu begrüßen. 

Bürgermeister Klaus Stallmeister stand 
in der ersten Reihe und klatschte begeis-
tert mit. Ein besonderes Lob gebührt 
Moderator Meinhard Berger, der die ge-
samte Veranstaltung humorvoll kommen-
tierte und einen kurzen Sprint einlegte, 
als sich der mitlaufende Flughafenchef 
Michael Kerkloh dem Infoof�ce näher-

te. Dieser staunte nicht schlecht über das  
�Begrüßungskomitee� und die Aktivitäten 
im Park. Als Kerkloh am Fughafen die 
Siegerehrung vornahm, bedankte er sich 
ausdrücklich für das Engagement und die 
Unterstützung in Hallbergmoos.

Positive Stimmung auch aus dem Läu-
ferfeld während der Preisverleihung am 
MAC: �Die Zuschauer und der Applaus 
haben mich unheimlich motiviert, das gab 
es so noch nie. Wir fanden das klasse.�

Auf der Grün�äche vor dem Infoof�ce 
feierten die �Business Parkler� diese Pre-
miere weit über den Lauf hinaus und 
wurden dabei auch kulinarisch bayerisch 
verwöhnt. Die Firma K+F versorgte alle 
Zuschauer aus ihrem Getränkwagen mit 
Freibier, Sekt und Softgetränken. Die 
Bäckerei Weiß lieferte heiße Leberkässem-
meln und das Mövenpick Hotel spendierte 
Eis in allen Variationen. Die Goldacher 
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Buam spielten zünftige Blasmusik und 
die Jugend amüsierte sich auf einer weiß-
blauen Hüpfburg. Das Highlight folgte 
nachdem die letzten Läufer das Fest pas-
siert hatten: die Verlosung. 

Dass Hallbergmoos und der MABP zu-
sammengehören, zeigte sich bei der Ge-
winnverteilung. Der erste Hauptpreis, ein 
Helikopter�ug, ging an eine junge Dame 
aus Hallbergmoos und der zweite Haupt-
preis, ein innerdeutscher Business�ug der 
Cirrus Airlines, blieb im Business Park. 
Über 100 weitere Preise wurden unter 
den Anwesenden ausgelost, zum großen 
Teil von den Gebäude-Eigentümern gestif-
tet. InsideOUT sagt allen Sponsoren ganz 
herzlichen Dank!

Nach diesem rundum gelungenen Auf-
takt hat der Flughafen München bereits 
grünes Licht für einen gemeinsamen Air-
port Lauf 2009 signalisiert. Wir sind dabei!



D as HELIOS gehört neben dem 
ARTEMIS und dem LUDWIGS-

FORUM zu den im Eigentum der Fir-
ma gewerbegrund am Standort Hall-
bergmoos konzipierten und gebauten 
Immobilien. Nicht minder eindrucks-
voll ist das bereits 1999 von gewerbe-
grund fertiggestellte SAP-Center, das 
innerhalb kürzester Zeit vermietet und 
verkauft war. Somit ist gewerbegrund 
für insgesamt 45.000 Quadratmeter 
bebaute Fläche im Munich Airport 
Business Park verantwortlich. 

E in leuchtendes Beispiel für erstklassige, durchdachte Architektur ist das HELIOS im 
Munich Airport Business Park mit seinen 13.500 Quadratmetern. Zwei kammartige 

Gebäudeteile werden von einer lichtdurch�uteten Glashalle miteinander verbunden. Zu 
diesem hellen, rund tausend Quadratmeter großen Erschließungsbereich sind die Eingän-
ge der Mieteinheiten ausgerichtet. Über verglaste Aufzüge erreicht man die Empfangs-
galerien der einzelnen Etagen; ein individuelles und repräsentatives Entree eines jeden 
Unternehmens. 

D as HELIOS wird ab Dezember 
dieses Jahres auch kulinarisch 

zum Highlight: Eine Bistrothek im Erd-
geschoss � mit Platz für über 400 Gäste �  
wird eine reichhaltige Auswahl an frisch 
zubereiteten Speisen, Snacks und Früh-
stücksangeboten offerieren. Geplant ist 
eine leichte, regional orientierte Küche, 
die durch eine Vielzahl von mediter-
ranen und internationalen Gerichten 
ergänzt wird. 

Der offen angelegte Küchenbereich 
wird es den Gästen ermöglichen, den 
Köchen bei der Zubereitung über die 
Schulter zu schauen. Auf der Speisekarte 
werden schmackhafte Kreationen ste-
hen, die auch ernährungsphysiologisch 
wertvoll sind. Somit leistet bald auch die 
Gastronomie ihren Beitrag zum Wohlbe-
�nden von Mitarbeitern und Geschäfts-
partnern. 

B ei der Vermietung von Büros gibt es eine Vielzahl von individuellen, mieterbezogenen 
Herausforderungen, die es zu meistern gilt. Thomas Heim, Geschäftsführer der 

gewerbegrund, setzt daher auf kompetente und verantwortungsbewusste Mitarbeiter, die 
die vielfältigsten Nutzerwünsche erfüllen. 

Speziell für den Standort Hallbergmoos vertraut Thomas Heim auf die langjährige Ver-
mietungserfahrung seiner Mitarbeiterin Isabel Rehm, die sich vor Ort um die Gewinnung 
und den Erhalt eines repräsentativen Mietermixes kümmert. 

Thomas Heim und Isabel Rehm

Als Tochterunternehmen der Bay-
erischen Landesbank besitzt gewerbe-
grund über 20 Jahre Erfahrung in der 
Welt der gewerblichen Immobilien. Ein 
engagiertes Team sorgt für die Reali-
sierung und den Vertrieb von Büroge-
bäuden der Extraklasse: wegweisend in 
Qualität und Ausstattung, einzigartig in 
Design und Funktionalität. Bestes Bei-
spiel hierfür ist das HELIOS. Überzeu-
gen Sie sich selbst. 

Modernen Unternehmen bietet das HELIOS eine echte Zukunftsperspektive. Denn 
seine außergewöhnliche Architektur steht als Sinnbild für Dynamik und Fortschritt. 
Der futuristische Look wird ergänzt durch die erstklassige Ausstattung und eine �exible 
Raumaufteilung. Sehr eindrucksvoll ist auch die großzügige Gästevorfahrt am �Canaletto�. 
Innen wie außen vermittelt das HELIOS eine stilvolle, freundliche Atmosphäre, in der 
sich Mitarbeiter und Besucher gleichermaßen wohl fühlen.




